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Stahltarifrunde 2005 

Tarifgespräch bringt  
neuen Verhandlungsstand 
500 € Einmalzahlung, 3,5 % mehr Lohn- und Gehalt, 100 € für die Azubis 
 
Nachdem bereits am letzten Sonntag (08.05.) auf 
Bitten des Arbeitgeberverbands (AGV) Stahl ein 
Sondierungsgespräch stattgefunden hatte, wurde 
am gestrigen Abend bis in die Nacht hinein in einem 
Tarifgespräch ausgelotet, ob es vor der Urabstim-
mung doch noch eine Möglichkeit zu einer Einigung 
gibt. 
Nach zähen Gesprächen, in denen die Mitglieder 
der Verhandlungskommission des AGV Stahl sich 
mehrmals zu internen Beratungen zurückzogen, um 
wegen der harten Haltung der IG Metall untereinan-
der abzuwägen was geht, kam man um ca. 02.45 
Uhr zu einem Gesprächsergebnis. 
 
Dieses sieht folgendermaßen aus: Für die Monate 
April bis August 2005 gibt es eine Einmalzahlung 
i.H.v. 500 € auszahlbar mit der Abrechnung für den 
Monat Juni. Ab September 2005 werden dann die 
Löhne und Gehälter mit einer Laufzeit von 12 Mona-
ten um 3,5% erhöht. Auch die Auszubildenden  
bekommen ein Stück vom Kuchen ab, obwohl sie in 
dieser Tarifrunde nicht beteiligt werden sollten. Sie 
bekommen eine Einmalzahlung i.H.v. 100 €. 
 
Am 12.05.05 wird sich die Große Tarifkommission 
(GTK) der IG Metall in Sprockhövel treffen, um über 
das Ergebnis zu beraten und zu entscheiden.  
In einer ersten Bewertung von KollegInnen, der in 
Duisburg ansässigen Stahlbetriebe, wurde das  
Ergebnis als durchweg positiv bewertet. Einzige 
Kröte ist die Laufzeit von 17 Monaten, die allerdings 
in den Gesprächen von Arbeitgeberseite bis zum 

Schluß auf 19 Monate gehalten werden sollte. Inso-
fern ist auch hier ein Erfolg zu verbuchen. 
 
Wie geht es nun weiter? 
Solange die GTK noch nicht entschieden hat,  
gehen die Vorbereitungen für die Urabstimmung 
weiter. Sollte die GTK erwartungsgemäß dem  
Ergebnis zustimmen, werden die Aktivitäten einge-
stellt.  
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
dieses Ergebnis wäre nicht ohne Eure Hilfe zustan-
de gekommen! Nur durch die hervorragende Betei-
ligung an den Warnstreiks war dies möglich!  Das 
ist nicht nur ein finanzieller, sondern auch ein politi-
scher Erfolg, denn die Arbeitgeber wollten auch auf 
Druck von anderen Branchenverbänden und des 
BDI und BDA einen Wechsel in dieser Tarifrunde er-
reichen.  

Deshalb an dieser Stelle nochmals ein herzlicher 
Dank an alle, die sich an den Aktionen  
beteiligt haben! 
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Vertrauensleute-Sitzung 
 

am Donnerstag, 12. Mai 2005, 14.30 Uhr 
AU-Schulungsraum 

 
 

Heute schon im Internet gesurft? 
http://www.eh.vkl.de 
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Tarifgehälter 
ab 01.09.2005 in Euro/Monat 

 
 Besch.-J.   Gruppe K/T Gruppe M 
 i.d. Gruppe   1 2 3 4 5 6 2 3 4 
 
 
1. Besch.-J. € 1.229,97 1.385,55 1.539,44 1.972,35 2.494,91 3.154,41 2.439,08 2.794,21 3.169,63

 
 
2. Besch.-J. € 1.321,29 1.491,53 1.654,43 2.117,22 2.683,72 3.392,28 2.556,91 2.921,04 3.368,06

 
 
3. Besch.-J. € 1.417,68 1.593,00 1.770,54 2.268,31 2.868,63 3.627,91 2.675,28 3.034,37 3.572,68

 n.d. 
 3. Besch.-J. 

€ 1.503,94 1.696,71 1.887,81 2.417,11 3.054,09   2.794,21 3.169,63   

 
Tariflöhne 

ab 01.09.2005 in Euro/Monat 
 

Lohngruppe 
    1 2 3 4 5 6 7 8 9 
€ 9,07 9,38 9,66 10,13 10,59 11,11 11,69 12,55 13,65 

 
Berechungsbeispiele im Vergleich 

 
  EiB/Lrf Facharb. S2 in LG8 Kranführer 

  01.11.04 01.09.05 01.11.04 01.09.05 01.11.04 01.09.05 

Stundenlohn 14,97 € 15,49 € 14,12 € 14,60 € 13,35 € 13,82 € 

Monatsfestlohn 2.275,44 € 2.354,48 € 2.146,24 € 2.219,20 € 2.029,20 € 2.100,64 € 

 

 
 


